
Lars Schulte-Bräucker 

Rechtsanwalt 

RA Schulte-Bräucker Kalthofer Str. 27 58640 Iserlohn 

Sozialgericht Dortmund 
Ruhrallee 1-3 
44139 Dortmund 

- Voribper Fai~ .~-- --

Klage 

Kalthofer Str. 27 
58640 Iserlohn-Kalthof 
E-Mail:schultebraeucker@aol.com 
Telefon: 0 23 71 - 46 26 97 
Telefax: 0 23 71 - 79 75 15 

Iserlohn, 29.01.2016 RA SB/LF-

der Frau Michaela Röttgers-Huster, Ludorffstr. 13, 58644 Iserlohn 
Klägerin, 

Prozessbevollmächtigter: RA Schulte-Bräucker, Kalthofer Str. 27,58640 Iserlohn, 

gegen 

das Jobcenter Märkischer Kreis, Rechtsbehelfsstelle, Friedrichstr. 59-61, 58636 Iserlohn, 
Geschäftszeichen, 416-35502//0009370-W-35502-02461/15 

wegen: des Darlehensbescheid 

beantrage ich, 

KONTO:Märkische Bank. eG (BLZ 450 600 09) Konto-Nr. 174 774 700 
Steuernummer: 328/5233/1087 

Beklagter, 

BÜROZEITEN: 9-12 und 15-18 Uhr 
außer Mittwochnachmittag 
Sprechstunden nach Vereinbarung 



den Bescheid des Beklagten vom 27. Oktober 2015 in Gestalt des Wider­
spruchsbescheids vom 29. Januar 2016, Az. 416-35502//0009370-W-35502-
02461/15, aufzuheben. 

Begründung: 

Mit Bescheid vom 27. Oktober 2015 wurde das Überbrückungsdarlehen bewilligt. 

Dagegen wurde Widerspruch eingelegt. 

Der Widerspruch wurde so dann mit Widerspruchsbescheid vom 29. Januar 2016 als 
unbegründet zurückgewiesen. 

Als Anlage wird in Kopie der Bescheid sowie der Widerspruchsbescheid eingereicht. 

Weiterhin wird beantragt, 

der Klägerin Prozesskostenhilfe unter Beiordnung des Unterzeichnenden zu 
bewilligen. 

Die Erklärung über die persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse wird nachgereicht. 

Eine Vollmacht des Unterzeichners wird ebenfalls zu den Akten eingereicht. 

Schulte-Bräucker 
(Rechtsanwalt) 
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Lars Schulte-Bräucker 

Rechtsanwalt 

RA Schullc·Br!:luckcr Kalthofer Sir. 27 58640 Iserlohn 

Frau 
Michaela Röttgers-Huster 
Ludorffstr. 13 
58644 Iserlohn 

Sehr geehrte Frau Röttgers-Huster, 

anliegendes Schreiben 

(X) mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

Kalthofer Str . 27 
58640 Iserlohn-Kalthof 
E-Mail: schultebraeucker@aol .com 
Tele f on : 02371 - 462697 
Telefax: 02371 - 797515 

Bitte stets angeben: 
Az. Röttgers-Huster .I. Jobcenter Märkischer 
Kreis 

Iserlohn, 22.02.2016 RA SB/cs -

Gegea den Bescheid werde ich fristgerecht Klage einreichen, wenn Sie umgehend die 
beigefügte ProzesskostenhiIfeerkIärung vollständig ausfüllen und zusammen mit dem 
aktuellen Bescheid des Jobcenters und den aktuellen Kontoauszug wieder nach hier 
übersenden. 

Sollten Sie die Unterlagen nicht kurzfristig nach hier übersenden, wird nichts weiter 
veranlasst, insbesondere nicht fristgerecht Klage eingereicht. 

Mit freundlichen Grüßen 

Schulte-Bräucker 
(Rechtsanwalt) \ 

J - 0 -
52-__ _ 

, 

KONTO:Märkische Bank eG (BLZ 450 600 09) Konto·Nr. 174 774 700 
Steuernummer: 328/5233/1 087 

BÜROZEITEN: 9- 12 und 15-18 Uhr 
außer Mittwochnachmittag 
Sprechstunden nach Vereinbarung 



Bezeichnung, Ort und Geschlnsnummer des Gerichts: 

A 

Erklärung über die persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse 
bei Prozess- oder Verfahrenskostenhilfe 
- Belege sind in Kopie durchnummeriert beizufügen -

Angaben zu'lhrerP~~.rson. ,~, .. " .. ,. . ' 

Name, Vorname, RRf. Geburtsname Beruf Erwerbstätigkeit Geburtsdatum Familienstand 

Anschriftl.Straße, Hausnummer, Postleitzahl, WohnortJ Tagsüber tel. erreichbar unter Nummer 

Sofern vorhanden: Gesetzlicher Vertreter (Name Vorname Anschrift, Telefon) 

, B Rechtsschutzversicherung/Mitgliedschaft 
~ 1. Trägt eine Rechtssch~tzverslcherun9 oder,elne,.andere Stelie/Per:son,(z. B.GewEtrkschaft,·lVIle~ry"reln, Sozlaiverbandl, BBleg', 

die Kosten Ihrer'Prozess~,oder VetfährensfOhrung?, " ',' . ., .', ',' ':", 'Num~r 

c 

o Nein DJa: 

In welcher Höhe? Wenn die Kosten in voller Höhe von einer Versicherung oder anderen Stelle/Person getragen werden, ist die 
Bewilligung von Prozess- oder Verfahrenskostenhilfe nicht möglich und damit die Beantwortung der weiteren Fragen meID! erforderlich. 

2. Wenn nein: Bes~,ht eine'. Rechtssch~erSlcherUng :oderdle ;:Mltg'lIed~chaft, 'I~ einem; Ve,relri/elriar. ,Organisation 
(z. B. Gewerkschaft, "'Ietervereln, Sozialverband), der/die die Kosten ,der bea"slchtlgten Prozess,,'oderVerfahr~nsführung 
tragen oder einen ProzeSsbevollmächtIgten stel~en könnte? ' . 

D~ein DJa: 

Bezeichnung der Versicherung/des Vereins/der Organisation. Klären Sie möglichst vorab, ob die Kosten getragen werden. Bereits 
vorhandene Belege aber eine (Ten-)Ablehnung seitens der Versicherung/des Vereins/der Organisation fl!~en Sie dem Anln!9. bei. 

Unterhaltsanspru'ch:-gegenUber' and.erei1:p~-rsoneri -:' .-" "'." . .,' ...... , . ' , 
Haben Sie Angehörl~e, :dielhnen gegenOb~r,ges~tZlIch.~zur~el~t~ng·.~~~'4n~rhalt':~8rPfll~~Ü,~' !iirid: ( .. u~~:wen~ 
tatsächlich keine LeJstungen erfolgen)? z. B; Mutter; Vatet,EhegattelEhegQtt!n; eJngetragene(r) Lebt!nsp'artneflle~nspartnerin ' 

o Nein DJa: 

Name des Unterhaltsverpflichteten. Bitte geben Sie auf einem weiteren Exemplar dieses Formulars seine persönlichen und 
wirtschaftlichen Verhältnisse an, sofem diese nicht bereits vollständig aus den folgenden Abschnitten ersichtlich sind. 

D Angehörige, denen Sie 'Bar- oder Naturalunterhalt gewähren . . 
Name; Vorname, Anschrift 
(sofern sie von Ihrer A~chiift abw~lcht) 

2 

3 

5 

I 
i·· 

- Allgemeine Fassung -

Geburts ... , 
datum 

o Nein DJa: 

mtl. EUR netto 

o Nein DJa: 

mt!. EUR netto 

o Nein DJa: 

mtl. EUR netto . 

o Nein DJa: 

mtl. EUR netto 

o Nein DJa: 

mtl. EUR netto 

Beleg 
Nummer 

Beleg 
Nummer 



Wenn Sie laufende Leistungen zum Lebensunterhalt nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (Sozial­
hilfe) beziehen und den aktuellen Bescheid einschließlich des Berechnungsbogens vollständig beifügen, 
müssen Sie die Abschnitte E bis J nicht ausfüllen, es sei denn, das Gericht ordnet dies an. 

. , I Beleg . 
. Nummer 

E Bruttoeinnahmen .. . . ..... .. 
Belege (z. B. Lohnbescheinlgung, Steuerbescheid. BewllIIgungsbescheld,mlt.BerechnungSbogeo) mIlsSenJl1:KOple belgefOgtwerden. 

, .,' '-:' .• _.' , .. , '.: "" : "_>';:~":';'~~"I~ . '~.~·.·~,":"-'t,·-' :,~~:r::/,:' ... ,~.:,' <. ~'-,~.-.,,' ," .. ' " 

1. HaberlSleElilnahrrieh aus (bitte 'die mOilatliche·n·Bi1iftobetrigö In EUR angeben) ,.. ... .. .. .. eGl8g: i . ': .. 

NUl'(lmer 

Unterhalt? o Nein DJa: 
Nichtselbständiger o Nein DJa: Arbeit? 

rrt1 EURbrUlO I.EURbr~O 

RentefPension? I o Nein o Ja: 

MI.~URbr~O 

Selbständiger Arbeitf 
Gewerbebetriebl Land- DNein DJa: 
und Forstwirtschaft?· 

rrtl.EUR_o 

Arbeitslosengeld? I o Nein DJa: 
MI. !UR lon.CIo 

Vermietung und o Nein DJa: Verpachtung? 
MI. EUA lon.CIo 

Kapitalvermögen? o Nein DJa: Arbeitslosengeld II? I o Nein OJa: 
mI EURbr~ MI. EURbr_ 

Krankengeld? I o Nein IDJa: 
m!.I!URIon.CIo 

Klndergeldl o Nein DJa: Kinderzuschtag? 
rrI!.I!URIon.CIo 

Wohngeld? I o Nein DJa: Eltemgeld? I o Nein IDJa: I ~ 

2 

~ MI. I!URbr_ 

2. Haben Sie andere Einnahmen? auch einmalige oder unregelmäßige 

Wenn Ja, bitte Art. Bezug~eltraum und'Höhe angeben· o Nein DJa 
LB. Weihnachts-/Urlaubsg~l21ähr1lch, Steuererstattung lähr1lQh.BAfÖG mtl. 

EUR brutto 

EUR brutt~ 

3. Hat Ihr Ehegatte/eingetragener Lebenspartner· bzw~ Ihre Ehegattin/eingetragene LebenspartnerinEInnahmen aus 
(bitte die monatlichen Bruttobeträgeln EUR angeben) . . , 

Beleg 
Nummer 

Nichtselbständiger DNein o Ja: I I Unterhalt? Arbeit? 
MI. EURIon.CIo 

Selbständiger Arbeitf 
DNein Gewerbebetrieb/Land- o Ja: Rente/Pension? 

und Forstwirtschaft? 
MI. EURIInIlo 

Vermietung und DNein DJa: Arbeitslosengeld? 
Verpachtung? 

MI. EUR lon.CIo 

Kapitalvermögen? DNein DJ.a: ~rbeitslosengeld II? 
mI. ~URbr~. 

Kindergeld/ 
DNein o Ja: Krankengeld? 

Kinderzuschlag? 
JIG,EURIrnlto 

Wohngeld? I o Nein IDJa: Elterngeld? 
MI. EUR twuto 

4. Hat Ihr Ehegatte/eingetragener Lebenspartner bzw. Ihre Ehegattin/eingetragene 
Lebenspartnerin andere Einnahmen? auch einmalige oder unregelmäßige 

Wenn Ja, bl~.Art.BezugSzeltraum·und Höhe ang~ben 
z.B. Welhnachts-/Urlaubsge1d jäh!l~h, Steuererstattung.jährllch. BAföG mtt 

I DNein IDJa: 
MI EUR_ 

DNein DJa: 

mI.EURIlI_ 

DNein DJa: 
mI.EUR_ 

o Nein o Ja: 
ml. EUR_. 

DNein o Ja: 
_~~~EUIlIon.CIo 

DNein DJa: 
rrtl.EURbr_ 

DNein 10 Ja 

EUR brutto 

EUR brutto 

5. Falls zu den Einnahmen alle Fragen verneint werden: Auf Vielehe Umstände Ist dies. zurückzufOhr~n?:WJe bestreitEin Sie 
Ihren Lebensunterhalt? Angaben hierzu sind auf einem gesondertenBlatt·belzUfOgenl .• . 

I 
I 

Beleg . 
Nummer 

Beleg 
Nummer 

Beleg 
Nummer 

I\.-.J 
J 



F " Abzüge' Art der AbzUge bitte kurz bezeichnen (z. B; L()hnsteuer. PflIchtbeItrage, Lebensverslche~ng). Belege mOssen In Kopie bei~efogt werden. 

1. Welche AbzUge haben Sie? Beleg 2..~eI~AJ)zi.Igehat'·lhr'Eheg~tttt,elng. Lebeospartner 
Nummer b~; 1~~~E~e,EJ~Jtin/elngetragene Lebenspaitnerin? 

Steuem/SoIidaritätszuschlag. EURmtl. Steuem/SolidaritätszuschlaQ EURmtl. 

Sozialversicherungsbeiträge eURmtl. Sozialversicheruncasbeiträcae EURmtl. 

Sonstige Versicherungen eURmtl. 'Sonstige Versicherungen EURmtl. 

Fahrt zur Arbeit (Kosten für öffentliche Ver1<ehrs Fahrt zur Arbeit (Kosten fOr öffentliche Ver1<ehrs 
mittel oder einfache Entfemung bei KFZ-Nutzung) EURmtl./KM mittel oder einfache Entfemung bei KFZ-Nutzung} EUR mtl./KM 

-- -

Sonstige WerbungskosteniBetriebsausgaben EURmtl. Sonstige WerbungskosteniBetriebsausgaben EURmtl. 

G Sankkonten/G~undeigenttim/Kraftfahrz~Uge/Barg~ldlY.rm9;g~n$~ert~', , 
V~rfogen Sie oder Ih~ Ehegattenhre E'hegattln bZW;lhrelngetragenerL9bensp~h~~~nl'!rö':~fng~trägei1e:~benspartn8rin 
allein oder gemeinsam Ober ...' " ,'. . , . . '" , 

1. Bank-. Giro-, Sparkonten oder 'dergleiChen? Angaben ZU allo!l Konten sl~,a~~~1 fehiendem Gutti!1bM,erfO~e~iCh. ' , 
• ",. "",' '," j 

DNein 

Art des Kontos, Kontoinhaber, Kreditinstitut Kontostand in EUR 

2. Grundeigentum? z. B. Grundstück. Haus. Eigentumswohnung, ErbbaureCht 

DNein DJa: 

Größe, AnschriftiGrundbuchbezeichnuna, Allein- oder Miteigentum Zahl der Wohneinheiten Ver1<ehrswert in EUR 

3. Kraftfahrzeuge? 

o Nein DJa: 

Marke Typ, Baujahr, Anschaffungsjahr, Allein- oder Miteigentum, Kilometerstand Ver1<ehrswert in EUR 

DNein 

Bargeldbetrag in EUR Bezeichnung der Wertgegenstände, Allein- oder Miteigentum Ver1<ehrswert in EUR 

5_ Lebens- oder R~nterive~lcherungen? 

DNein 

Versicherung, Versicherungsnehmer. Datum des Vertrages/Handelt es sich um eine zusätzliche 
Altersvorsorge gern. Einkommensteuergesetz, die staatlich gefördert wurde (.Riester-Rente·)? Rüekkaufswert in EUR 

6. sonstige Verm6genswerte? z. B. Ballsparverträgs, Wertpapiere, Beteiligungen; Forderungen 

o Nein 

Bezeichnung> Allein- oder Miteigentum Ver1<ehrswert in EUR 

Beleg 
Nummer 

Beleg' 
, Nummer 

Beleg 
Nummer 

Beleg 
Nummer 

Beleg 
: ,N,,,\m.~r .. 

Beleg ,. 
Nummer 

Beleg 
Nummer 

3 



4 

H Wohnkosten Belege sind In Kopie beizufügen (z. B. Mietvertrag, HeIzkostenabrechnung, Kontoauszüge) Beleg 
NumlOlr 

I 

J 

1. Gesamtgröße des .Wohnraums, den Sie allein oder gemelnsam'mlt anderen Personen bewohnen: 
(Angabe in Quadratmeter) 

2. Zahl der Zimmer: 3. Anzahl der PerSonen; die den .wohnraum 
: Insgesal11tbewohilen: ' , 

4. Nutzen Sie den Raum als Mieter oder In einem ähnlichen Nutzungs- D 
verhältnis? Wenn ja, bitte die nachfolgenden Angaben in EUR pro Monat e,.gAnzen Nein 

Miete ohne Nebenkosten Heizungskosten ÜbriRe Nebenkosten 

, 6. Nutzen Sie den Remm als EIgentOmer. MltelgentOmer oder Erbbau­
berechtigter?, Wenn ja, bitte die nachfolgenden Angaben ,in EUR pro Monat ergänzen 

Gesamtbetrag 

o Nein 

0,00 

0,00 

Ich allein zahle davon 

Zinsen und Tilgung Heizungskosten Übrige Nebenkosten Gesamtbetrag Ich allein zahle davon 

6. Genaue ElnZelangab~n,zU-der'Belastung;ausFreri1dmltteln 'betNutzJn~'~i~'(Mlt~)eigento!J1qr.u'~~. ' :B~ieg' : 
z. B. Datum des Darlehehsvertrages, Darlehensnehmer~ KTeditinstitUt, Darlehensratep~ Monat, Zahlungen laUJe~ b~~.'~. ' ' Nummer 

Restschuld in Eil R _ Zinsen und Tilgung mtl. 

Restschuld in EUR Zinsen und Tilgung mtl. 

Sonstige Zahlungsverpflichtungen Angabe, an wen, wofür, seit wann und bis wann die Zahlungen geleistet werden Beleg 
z. B. Ratenkredit der ... Bank vom ... für : .. , Raten laufen bis ... fBelege (z.~. Darlehensvertrag, Zahlungsnachweise) sind in Kopie beizufügen Nummer 

Restschuld in EUR Gesamtbelastung mtl. Ich allein zahle davon 

'Restschuld in EUR Gesamtbelastung mtl. Ich allein zahle davon 

Restschuld in EUR Gesamtbelastung mtl. Ich allein zahle davon 

Besonder~ Belastungen Angaben sind zu betegen, , Beleg 
z. B. Mehrausgaben für. körperbehinderten Angehörigen und Angabe des GdB/Mehrbedaife gemäB§ 21 SGB 11 ~!'Id,§ 30-SGB,-XI,1 , Num~ 

',-, 

Ich allein zahle davon 

Ich allein zahle davon 

K 'Ich versichere hiermit, dass meine Angaben vollständig und wahr sind.' Das,'Hinweisblattzu diesem t..,I 
Formular habefich erhalten und gelesen. ' , 

Mir ist bekannt. dass unvollständige oder unrichtige 'An'gaben ' dl~-"Aufhebung' ,der~eWUUglln~.,vO'il 
Prozess- oder Verfahrenskostenhilfe und eine StrafverfOlgung nach $ich ziehen könn'en. 'DasGericht' 
kann mich auffordern,fehl.nde 'Belege nachzureichen und meine Angaben an Eides statt zu versichern. 

Mir Ist auch· bekannt, dass: ich während des Gerichtsverfahrens und inn~rhalb-ein,es Zeltraums,von vier 
Jahren seit (ler rechtskräftigen Entscheidung oder der sonstigen BeEmdigung' des Verfahrens 
verpflichtet bin, dem -Gericht'wes~mtliche Verbesserungen meiner: ,wirtschaft~iclieri ,Lasi~ .oder eine 
Änderüng 'meiner Anschrift uriill)fgefordert :lind unverzüglich :mitzutellen. 'Bei,' ,laufenden' EinkOnften-ist 
jede nicht riurreinm'alige Verbesserurig·von,mehrals100 .. tauro:(brutto)"im Monat,mi~uteilen."Reduzieren 
sich geltend 'gemachte AbzOge, muss ich ,dies' ebetlfalls-unaufgefordert undunve.,zOgllch _mitteilen i wenn 
die Entlastung nicht nureinmalig'100 Euro Im Morl'atObersteigt .. lch weiß, dass die Bewiliigung der 
Prozess- oder: Verfahrenskostenhilfebel einem Verstoß gegen 'diese Pflicht ,aufgehoben werden ',kann, 
und ich dann die gesamten Kosten" nachzahlen muss. 

Anzahl der beigefügten Belege: 

ort. Datum 
Unterschrift der Partei oder Person, die sie 
gesetzlich vertritt 

Aufgenommen: 

UnterschiiftlAmtsbezeichnung 




